
lich sind dem "Fuck-the-Policen-Revisionsspruch. 
Hier entsteht der Verdacht, dass der Personen- 
kreis, der verurteilt wurde, anders behandelt 
werden sollte - vielleicht weil die Landesregie- 

R l  rung es so wollte? 

E ~ P ~ F S S I O ~ S W ~ ~ ~ ~  in Mittelhessen Beispiele Beschimpfungen fur Freisprüche von Staatsorganen fur deutlich durch derbere das 
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"Fuck the Police!" führte in Das Gericht behauptet sogar, "Fuck the police" 
absurden Verurteilung wegen würde gar nicht die "Polizei als solche" meinen. 

Beleidigung Y§ 185 StGB). Obwohl das Wenn aber "the police" nicht "die Polizei" meint, 
Buridesverfas~ngsgericht im Verfahren um das was dann? 
Tu&ofsky-Zita "Soldaten sind Mörder" fest- ist eingereicht. Ob allerdings das 

Oberlandesgericht nicht auch dem langen Arm 
der Law-and-Order-Regierung unterliegt, muss 

1 mensch sehen: 

- OLG bestätigt Landgerichts-Urteil 

rauf eine rechtliche Prüfung beschrän- 

greift es "fuck als Ausdruck der Fäkalsprache , 
wobei unklar bleibt, was "fuck eigentlich direkt 
mit Fäkalien zu tun hat, aber gut. 

große Gruppen nicht beleidi- 

OLG ~rankfurt [7]: 

,,Jeder Soldat ist ein berufsmäßiger, trainierter 
Mörder, jeder Ausbilder ein Anstifter zu 
Mordtaten, jeder Luftwaffenpilot ein professio- 
neller Bombenwerfer, jeder Waffenwart ein 
Bornbenbastler, jeder Musiker einer Militär- 
kapelle ein public-relation-Mann des Todes, jede 
Armee ist eine Terrorbande."(OLG Frankfurt, 
26.5.1982, Freispruch) 

„Nebenbei bemerkt ist für mich jeder deutsche 
Soldat (Polizist, Jurist) aus der BRD ein poken- 
tieller Judenausrotter (sind nur leider keine = 
mehr da) und Säuglinge-mit-dem-Kopf-an-die- 
Wand-Klatscher, wie es ja wohl auch neben dem 
Skatspielen eine der Lieblingsbeschäftigungen 
der deutschen Wehrmacht (Polizei, Justiz etc. ) 
im 3. Reich war."(OLG Frankfurt, 1 1  .I 1.1983: 
Freispruch) 

Weitere Quellen: 
*Soldaten sind Mörder auf Wikipedia [8] 
*Das Urteil des Bundesverfassungsgerichts [9] 

und erklärender Text dazu [I 01 
*Die Polizei ist nicht beleidigungsfähig. Das sa- 

gen alle Urteile, Lehrtexte zu Jura usw. - nu 
Gießener und Hessische Gerichte sehen das 

+@WS.. . Klare Aussagen auf [I I] zu Beleidigun 
ad~i ~ol ize i  

Strak'Fuck the police)Sh selbst als Person&- gungsfähig sindrum dann iuf der nächsten Seite *Nur wenig Besonderheiten bei Beamtenbelei- 
gt W, wie phantasievoll C& zu erklären, dass dieser Umstand egal ist ... man digung [I 21 
ion arbeitet. ' - ist geneigt zu formulieren: "the OLG gives a fuck 

about Verfassungsgericht". . . Weitere Links 
Staatsanwaltschaft und Gerichte spiel 
"Fuck the police" schrieb eine Aktiv1 edeutet "Fuck? 
Kreide auf den Parkplatz vor der Berei 

kreter Polizist. In Gießen aber ticken di 

Me Berufung.. .' es kommt noch dicker 

d ~ d i e  Kreidemalereien nicht nach der 
gannm, sondern viel später. Zeuge Koch 
Fbbistat ion GFünberg hatte also gelog 
h a t  jnzwischm auch eine Anzeige 
Falschaussage kassiert. 

auf der schon genannten Internetseite. 


